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Das Insurance Puzzle…





Die Bausteine

Versicherungsjahr Mitversicherung Exzedenten



Themen rund um die Exzedentenversicherung

Vertrags-
verhältnisse Following form Attachment 

point
Shaving of 

Limits

Führung? Abwehr-
pflicht?

Summen-
differenz

Summen-
ausschöpf-ung



Was wir wissen..

Layer bilden separate Vertragsverhältnisse

Grundsätzlich keine Führung

Following form

Attachment point – “im Anschluss”
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… und was offen ist

Layer bilden separate Vertragsverhältnisse, aber Gesamtbetrachtung z.B. für §
109 VVG?

Grundsätzlich keine Führung, aber teils Bindungswirkung vereinbart – auf 
Grundlage welcher Informations- und Mitwirkungspflichten? Und: dürfen
Versicherer im Tower Schadensfälle “besprechen”?

Following form, aber was gilt z.B. bei Individualvereinbarungen?

Attachment point – “im Anschluss”, aber was setzt Ausschöpfung voraus? Und: ab 
wann trifft Exzedentenversicherer Pflicht, Versicherungsschutz zu gewähren? Was 
bedeutet das für das Exposure, z.B. bei Kosten und Zinsen? 
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Relevanz und Diskussion nehmen zu!

Rechtsprechung, z.B.

- OGH Österreich, Urt. v. 23.05.2013 – 7 Ob 60/13v, 
VersR 2014, 901

- OLG München, Hinweisbeschl. v. 07.01.2019 – 25 
U 2750/18, VersR 2020, 543

- OLG Düsseldorf, Urt. v. 13.12.2019 – 4 U 23/18, 
VersR 2020, 683

Schrifttum, z.B.

- Schaloske, Phi 2012, 170

- Knöfel, VersR 2018, 513 und ZIP 2018, 1814

- Alexander/Böhmer, Anmerkung zu OLG München 
(aaO)

- Schaloske, in: FS Fürstenwerth, 2020, 315

- Henning, Grundlagen der 
Exzedentenversicherung, 2020 (Diss)

- Koch, VersR 2021, 879

- Eley, VersR 2021, 1461

- Kosich, Die Exzedentenversicherung, 2022 (Diss)



Ein ausgewählter praktischer “Deep dive”

Ausschöpfung Kosten Zinsen



Ausschöpfung

Auszahlung

Urteil?

Vergleich?

Anerkenntnis?
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Was bedeutet “im Anschluss”?



Ausschöpfung

Die VN unterhält eine Grund- und eine Exzedentenversicherung über jeweils EUR 15m.1
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Beispiel

Die VN erhebt Klage gegen die vP über EUR 20m. Die Haftung wird rechtskräftig festgestellt.

VP ersucht den Grund- und den Exzedentenversicherer um Freistellung.

Der Grundversicherer lehnt ab. Es kommt zum Deckungsstreit. Der Klage wird stattgegeben.

Kann der Exzedent

- die Deckung zunächst mangels Auszahlung ablehnen?

- die Deckung wegen der Deckungsablehnung zunächst ablehnen?





Ausschöpfung
Gesetz über den Versicherungsvertrag (Versicherungsvertragsgesetz - VVG)
§ 106 Fälligkeit der Versicherungsleistung

Der Versicherer hat den Versicherungsnehmer innerhalb von zwei Wochen von dem Zeitpunkt an, zu dem 
der Anspruch des Dritten mit bindender Wirkung für den Versicherer durch rechtskräftiges Urteil, 
Anerkenntnis oder Vergleich festgestellt worden ist, vom Anspruch des Dritten freizustellen. Ist der Dritte 
von dem Versicherungsnehmer mit bindender Wirkung für den Versicherer befriedigt worden, hat der 
Versicherer die Entschädigung innerhalb von zwei Wochen nach der Befriedigung des Dritten an den 
Versicherungsnehmer zu zahlen. Kosten, die nach § 101 zu ersetzen sind, hat der Versicherer innerhalb von 
zwei Wochen nach der Mitteilung der Berechnung zu zahlen.



Ausschöpfung

Welche Bedeutung hat der Attachment Point für den Versicherungsschutz generell?1
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Weitere Fragen

Ist es eine Selbstbehalts- oder eine Fälligkeitsregelung?

Was bedeutet das für den Abwehrschutz?

Sollten Klauseln daher weitergehend regeln, was “im Anschluss” bedeutet?

- Differenzierung Eigenschaden und Haftpflicht

- Differenzierung Summendifferenz und Summenausschöpfung



Exposure: Kosten
Ausgangspunkt

Im Rahmen des Abwehrschutzes sind Abwehrkosten zu erstatten. 1
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Im Fall begründeter Ansprüche stellt sich die Frage, ob Kosten zusätzlich zur Versicherungssumme 
zu tragen sind und, falls ja, in welchem Umfang.

Insoweit kann sich auch die Frage stellen, ob Exzedenten an Kosten zu beteiligen sind. 

Vorfrage ist, ob (wirksam) eine Kostenanrechnung vereinbart ist.



AVB D&O
Musterbedingungen des GDV (Mai 2020)

A-6.4 Versicherungssumme, Höchstersatzleistung

Für den Umfang der Leistung des Versicherers ist die vereinbarte Versicherungssumme der 
Höchstbetrag für jeden Versicherungsfall und für alle während einer Versicherungsperiode
eingetretenen Versicherungsfälle zusammen. Aufwendungen des Versicherers für Kosten der 
gerichtlichen und außergerichtlichen Abwehr der gegenüber einer versicherten Person von 
einem Dritten und/oder dem Versicherungsnehmer bzw. einer Tochtergesellschaft geltend
gemachten Ansprüche (insbesondere Anwalts-, Sachverständigen-, Zeugen- und Gerichtskosten) 
werden auf die Versicherungssumme angerechnet.



AVB BHV
Musterbedingungen des GDV (September 2021)

A1-5.5 Die Aufwendungen des Versicherers für Kosten werden nicht auf die Versicherungssummen
angerechnet.

A1-5.6 Übersteigen die begründeten Haftpflichtansprüche aus einem Versicherungsfall die 
Versicherungssumme, trägt der Versicherer die Prozesskosten im Verhältnis der 
Versicherungssumme zur Gesamthöhe dieser Ansprüche.



Exposure: Kosten
Gesetz über den Versicherungsvertrag (Versicherungsvertragsgesetz - VVG)
§ 101 Kosten des Rechtsschutzes

(1) …

(2) Ist eine Versicherungssumme bestimmt, hat der Versicherer die Kosten eines auf seine Veranlassung 
geführten Rechtsstreits und die Kosten der Verteidigung nach Absatz 1 Satz 2 auch insoweit zu ersetzen, als 
sie zusammen mit den Aufwendungen des Versicherers zur Freistellung des Versicherungsnehmers die 
Versicherungssumme übersteigen. Dies gilt auch für Zinsen, die der Versicherungsnehmer infolge einer vom 
Versicherer veranlassten Verzögerung der Befriedigung des Dritten diesem schuldet.

(3) …



Exposure: Zinsen
Ausgangspunkt

Die meisten AVB enthalten keine Regelung zu Zinsen.1

2 Es stellt sich dann zunächst generell die Frage, ob Zinsen dann “in addition” zu tragen sind. 



Exposure: Zinsen
Gesetz über den Versicherungsvertrag (Versicherungsvertragsgesetz - VVG)
§ 101 Kosten des Rechtsschutzes

(1) …

(2) Ist eine Versicherungssumme bestimmt, hat der Versicherer die Kosten eines auf seine Veranlassung 
geführten Rechtsstreits und die Kosten der Verteidigung nach Absatz 1 Satz 2 auch insoweit zu ersetzen, als 
sie zusammen mit den Aufwendungen des Versicherers zur Freistellung des Versicherungsnehmers die 
Versicherungssumme übersteigen. Dies gilt auch für Zinsen, die der Versicherungsnehmer infolge einer vom 
Versicherer veranlassten Verzögerung der Befriedigung des Dritten diesem schuldet.

(3) …



Exposure: Zinsen

Wenn es auf § 101 Abs. 2 Satz 2 VVG ankommt: kann die Pflicht auch einen Exzedenten treffen? 

Und vorgelagert: wie soll mit Zinsen “im Programm” umgegangen werden?

Beispiel:

- Die VN unterhält eine Grundversicherung über EUR 15m. Die VN erhebt Klage gegen die vP über EUR 
15m. Die Haftung wird rechtskräftig festgestellt. Die Zinsen betragen EUR 1m. 

- Alternative:

Die VN unterhält eine Grund- und eine Exzedentenversicherung über jeweils EUR 15m. Die VN erhebt 
Klage gegen die vP über EUR 15m. Die Haftung wird rechtskräftig festgestellt. Die Zinsen betragen EUR 
1m. 

Wer trägt die Zinsen?
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Ein paar To Do’s

- Ausschöpfung klarer regeln – Differenzierung ggf. zwischen Haftpflicht und 
Eigenschäden

- Fälligkeit in Abgrenzung Versicherungsfall ggf. klar regeln – insbesondere bei 
Haftpflicht und mit Blick auf Abwehrschutz

- In diesem Kontext: Obliegenheiten vor Fälligkeit mit Eintritt Versicherungsfall?

- Kosten ggf. regeln, wenn keine Kostenanrechnung

- Zinsen regeln: Anrechnung? Gilt § 101 Abs. 2 Satz 2? Allokation im Programm?

Im Fokus: Wordings
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